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Strafanzeige gegen 

Rechtsanwalt P████ I████ 
 
 
 

Einschreiben 

Kriminalhauptkommissar Karl Appel 

Kriminalpolizeidirektion Heidelberg 

Römerstraße 2-4 

69115 Heidelberg 

 
 
 
Strafanzeige gegen Rechtsanwalt P████ I████ 
 
 
Sehr geehrter Herr Appel, 

wie Sie wissen, haben Kriminalpolizei, Amtsgericht, Landgericht und Staatsanwaltschaft Heidelberg 
die Schuldunfähigkeit des Antragsgegners festgestellt, der 100% schwerbehindert, erwerbsunfähig 
und völlig mittellos ist. Rechtsanwalt P████ I████ mußte selbst erfahren, daß Gerichtsvollzieherin 
Kerstin Baum am 10.09.2019 nicht einmal 5 Euro pfänden konnte, geschweige einen höheren Betrag. 
Bei dieser 100% erfolglosen Geldpfändung war ich als Augenzeuge höchstpersönlich anwesend. 

Trotzdem hat Rechtsanwalt P████ I████ am 17.10.2019 seinem neuen Mandanten verschwiegen, 
daß sein neuer Mandant € 1.358,86 (siehe unten Seite 2) selbst bezahlen muß, weil GV Kerstin Baum 
bei dem völlig mittellosen Antragsgegner am 10.09.2019 nicht einmal 5 Euro pfänden konnte. 

Hätte Rechtsanwalt P████ I████ seinem neuen Mandanten nicht verschwiegen, daß er € 1.358,86 
selbst bezahlen muß, hätte sein neuer Mandant den Rechtsanwalt P████ I████ nicht mandatiert. 

Kriminalhauptkommissar Karl Appel kann als einziger Augenzeuge höchstpersönlich bezeugen, daß 
Rechtsanwalt P████ I████ seinem neuen Mandanten verschwiegen hat, daß Gerichtsvollzieherin 
Kerstin Baum bei dem mittellosen Antragsgegner am 10.09.2019 nicht einmal 5 Euro pfänden konnte 
und sein neuer Mandant den Betrag von € 1.358,86 selbst bezahlen muß. Durch Unterdrückung der 
wahren Tatsache, daß der mittellose Antragsgegner diese € 1.358,86 überhaupt nicht bezahlen kann, 
und Unterdrückung der wahren Tatsache, daß sein Mandant diese € 1.358,86 selbst bezahlen muß, 
hat Rechtsanwalt P████ I████ das Vermögen seines neuen Mandanten vorsätzlich beschädigt. 

Mit freundlichen Grüßen 
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